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Die Duellwuth
Wunderliche Auswüchſe deutſcher Unſitten haben in der

jüngſten Zeit neuerlich die öffentliche Meinung beſchäftigt ob
wohl ſie freilich nur Wiederholungen alter ſattſam beklagter
Vorgänge ſind Ein junger Forſtreferendar kommt mit einem
alten Oberförſter einem Familienvater in unbedeutenden Streit
und der junge Mann der von der Ehre höchſt empfindliche
Begriffe hat ſchickt dem Beamten der mehr als ein halbes
Jahrhundert auf dem Rücken hat eine Herausforderung zum
Säbelduell Natürlich lacht der joviale Oberförſter über die
Zumuthung daß er mit dem Jüngling der noch jüngſt die
Studentenkappe getragen hat in ſeinen alten Tagen auf die
Menſur treten ſolle Aber die Sache hat doch eine ernſte Seite
Dem Oberförſter unterſteht ein anderer jüngerer Beamter
der Reſerveoffizier iſt und nun wird dieſem jüngeren Beamten
von dem Offiziercorps jeder Privatverkehr mit dem Oberförſter
verboten ollte man derlei ſür möglich halten in einem
Rechtsſtaate der das Duell unter Strafe ſtellt Sollte man
es für möglich halten in einem chriſtlichen Staate unter einer

riſtlichen Religion die ungabläſſig betont daß dem Volke die
eligion erhalten bleibe daß der Sinn für Geſetzlichkeit die

Achtung vor dem Worte Gottes geſtärkt werden müſſe Aber
jeder Hofprediger iſt immer bereit alle möglichen Uebel zu

eißeln und die Sündhaftigkeit der Menſchen in erſchreckender
eiſe darzuſtellen auch den Klingelbeutel zu rühren damit

neue Kirchen gebaut werden können Auch wird jedem Selbſt
mörder der im Uebermgß der Verzweiflung vielleicht in geiſtiger
Umnachtung Hand an ſich gelegt hat ein kirchliches Begräbniß
verweigert Aber daß die verordneten Diener der Kirche gegen
den Blutdienſt gegen die Blutopfer des Duells mit gleichem
Freimnth mit gleicher Beharrlichkeit angekämpft hätten davon
weiß man nichts in deutſchen Landen

Freilich vor einiger Zeit iſt eine ausgezeichnete Flugſchrift
gegen das Duell von einem Konſiſtorialrath erſchienen Aber
dieſer Konſiſtorialrath iſt kein Theologe ſondern ein Juriſt
aber beiläufig ſelbſt Offizier Als die Broſchüre des Konſi
ſtorialraths Balan erſchien da hatte man die Hoffuung in der
Behandlung des Zweikampfes ſolle ein neuer Kurs eingeſchlagen
werden denn man wißte daß der Verfaſſer in den vertran
lichen Zirkeln der berliner Wilhelmſtraße wohlgelitten war
Man bewunderte den Freimuth mit dem er das Uebel blos
legte die Folgerichtigkeit mit der er es zu heilen trachtete
Er verurtheilte den Zweikampf vom Standpunkte des göttlichen
wie des iveltlichen Rechts der Religion des Staatsgeſetzes
der Vernunft Aber es iſt inzwiſchen viel Waſſer die Berge
heruntergelaufen und keine Aenderung in dieſer Hinſicht
eingetreten erſt dieſer Tage iſt der kurioſen Geſchichte
zwiſchen dem Oberförſter und dem Forſtreferendar der Brief
wechſel zwiſchen dem Bergaſſeſſor Hilgers und dem Grafen
von der Schnlenburg zur Seite getreten Herr Hilgers fordert
den Grafen zum Kampf auf Piſtolen und der Graf ein
gläubiger Katholik lehnt das Anſinnen ab deſſen Erfüllung
nach der Lehre ſeiner Kirche wie nach dem Geſetze des Staates
ein Verbrechen wäre Herr Hilgers aber veröffentlicht noch
tapfere Erklärungen voller Hohn und Spott obwohl er Staats
beamter iſt und man meinen ſollte gerade die Beamten ſeien
vorzugsweiſe verpflichtet der Sozialdemokratie ein Beiſpiel
ſtrenger Achtung des Geſetzes zu geben Und während jene
Affgire noch ſpielt haben ſich auch ſchon zwei andere Berg
beamte geſchoſſen deren einer todt auf dem Platze blieb

Wenn man in Eugland von ſolchen Vorgängen hört ſo
ſpricht man Zweifel an der deutſchen Kultur aus Jn den
übrigen germaniſchen Staaten auch in Amerika fällt es keinem
Menſchen ein Blüt für einen beſonderen Saft zu halten mit
dem man angebliche Flecken auf der Ehre abwaſchen könnte
Wenn in England ein Offizier einen Kameraden oder einen
auderen Bürger zum Zweikampf fordern wollte ſo würde er
zunächſt ohne weiteres aus dem Offiziersſtande ausgeſtoßen
und ſodann vom bürgerlichen Gericht mit den härteſten
Strafen belegt Dort kennt man keinerlei Schonung gegen
über den blutdürſtigen r ſogenannter Ritterlichkeit
Hier vertheidigt man das Duell als den höchſten Schutz der
männlichen Ehre als ein Erziehungsmittel zu Muth und
Opferfreude Als ob nicht die engliſchen Offiziere ſo tapfer
wären wie die dentſchen und als ob nicht die Truppen Old
Albions in der ganzen Welt ihre Todesverachtung genugſam
bewieſen hätten Und giebt es nicht beſſere gemeinnützigere
Gelegenheiten um die höchſten Tugenden des Mannes zu ent
falten Der Prieſter der die Peſtkranken und die Cholera
lazarethe beſucht und den Kranken Hilfe den Sterbenden den
letzten Troſt bringt der Feuerwehrmann der mit Einſetzung
ſeines Lebens aus dem brennenden Gebäude Menſchen rettet
die dem Tode geweiht ſchienen der hat wahrlich unvergleichlich
mehr Muth und ſittliche Kraft als ein Offizier der die Piſtole
in die Hand nimmt um einen Ehreumann niederzuſchießen
eine Familie ihres Oberhauptes zu berauben häufig um ein
Nichts um ein Mißverſtändniß um einen jammervollen Wort
ſtreit Und gehört nicht mitunter weit mehr moraliſcher Muth
dazu ein Duell auszuſchlagen als es anzunehmen

Wie viele Mütter ſind nicht durch die traurige Unſitte des
Zweikampfes ſchon der Hoffnung ihres ganzen Lebens beraubt
worden Wie viele redliche Männer haben nicht dem Vor
urtheil folgend einen Zweikampf ausgefochten um obwohl ſie
völlig im Rechte waren auch noch ihr Leben zu laſſen Und
wie oft iſt es nicht vorgekonnmen daß Männer die auf die
Menſur traten in der Abſicht in die Luft zu ſchießen und
keinerlei Blutſchuld auf ihr Gewiſſen zu laden gegen ihren
Willen den Gegner tödteten Heinrich Simon hat in er

Worten geſchildert wie ihm dieſes Unglück
egegnet ſei obwohl er nie zuvor in ſeinem Leben

eine Piſtole in der Hand gehabt hatte Prinz Albert von

Großbritannien der Großvater des heutigen deutſchen Kaiſers
hat das Duell vor jetzt einem halben Jahrhundert n aus
der engliſchen Armee verbannt Wir geben uns der Hoffnung
hin daß dieſes Beiſpiel mit der Zeit auch in Deutſchland
Nachahmung finde Denn von keinem Geſichtspunkte iſt es zu
rechtfertigen daß im Widerſpruche mit allem was für das
geſunde Urtheil des Menſchen maßgebend iſt der blutige Zwei
kampf geduldet und unter Umſtänden ſogar gefordert wird
Rudolf von Jhering der geniale Rechtslehrer klagt in ſeinem
Werke über den Zweck im Recht, daß das Duell ein Ueber
reſt aus den Zeiten des Fauſtrechts ſich immer noch behanpte
und daß ſich ihm ſelbſt der Deutſche nicht zu entziehen wage
der von der Verwerſlichkeit des Zweikampfes überzeugt ſei
Tacitus rühmt von den alten Germanen mehr gelten bei

ihnen gute Sitten als anderwärts gute Geſetze Jm Hinblick
auf das Duell möchte man ſagen mehr als gute Geſetze gelten
ſchlechte Sitten Wir hoffen daß auch für Deutſchland die
Zeit kommen werde in der die Sitten mit den Geſetzen in
Einklang ſtehen und alle zuſtändigen Stellen den Verboten
die im Namen des Königs erlaſſen ſind Geltung zu ſchaffen
wiſſen und nicht Männer die das Duell ablehnen geſellſchaft
lich ächten ſondern diejenigen die ſich eigenmächtig hinweg
ſetzen über die göttliche und weltliche Lehre Du ſollſt nicht
tödten

Deutſches Reich
Berlin 19 Juli Der Kaiſer und die Kaiſerin welche
über den Empfang auf Wisby und die Sehens würdigkeiten da
ſelbſt Jhre Allerhöchſte Befriedigung ausgeſprochen haben gingen
heute um 10 Uhr 15 Min an Bord der Hohenzollern und in
Begleitung des Blitz uach Tullgarn in See woſelbſt Jhre
Majeſtäten dem Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von
Schweden einen Beſuch abzuſtatten gedenken Der Kron
prinz ſowie die übrigen kaiſerlichen Prinzen und die Prin
zeſſin ſind heute vormittag 8 Uhr 20 Min mit Sonderzug von
Potsdam nach Wilhelmshöhe bei Kaſſel abgereiſt

Die N A berichtigt die geſtrige Notiz der rer
bezüglich derFinanzminiſterkonferenzin Frankfurt a M
dahin daß der Reichskanzler die Finanzminiſter der Einzel
ſtaaten zu einer Beſprechung mit dem Reichsſchatzſekretär
zum 6 Auguſt eingeladen hat Zweck der Beſprechung ſoll
ſein zu einer Verſtändigung über die beſte Art der Deckung
der durch die Heeresreform erwachſenden Mehrausgaben und
über verſchiedene ſonſtige Fragen der Reichsfinanz
politik zu gelangen Zu dieſen Fragen gehört ohne Zweifel
die bereits von Herrn Dr Miquel im Herrenhauſe geſtreifte

rößere Selbſtändigmachung des Reichs von den Einzelſtaaten
Aus den Verhandlungen der Militärkommiſſion iſt erinnerlich
daß es ſich in erſter Linie darum handelt die regelmäßige
Steigerung der Einnahmen aus den Zöllen und Verbrauchs
ſteuern dem Reiche vorzubehalten alſo die Ueberweiſungen an
die Einzelſtagten einzuſchräuken Unter dieſer Vorausſetzung
würden ſo führte Direktor Aſchenborn aus die Einnahmen
des Reichs in den nächſten 5 Jahren ausreichen die zu er
wartenden Mehrausgaben zu decken ſo daß neue Einnahmen

r zur Deckung der Mehrkoſten der Militärvorlage erforder
ich ſeien

Frhr v Maltzahn Gültz der Staatsſekretär im Reichs
ſchatzamt ſoll ſein Entlaſſungsgeſuch bereits eingereicht
haben Ferner ſchreibt die Poſt

Wie das nothwendige Moment voller Verantwortlichkeit in
die Reichsfinanzen auf anderem Wege als dem der Errichtung
eines verantwortlichen Reichsfinanzuiniſteriums einzuführen
ſein wird ſo wird auch das ebenſo unerläßliche harmoniſche
Zuſammenwirken des Reichsſchatzamts mit dem Finanz
miniſterium durch die Ueberzeugung der leitenden Männer im
Reiche wie in Preußen von deſſen unbedingter Nothwendigkeit
thatſächlich aber ohne organiſatoriſche Verbindung beider Aemter
durchzuführen ſein

Mit anderen Worten Der Reichskanzler Graf Caprivi wird
ich unter Mitwirkung des künftigen Staatsſekretärs im

eichsſchatzamte mit dem preußiſchen Finanzminiſter De Miquel
über die neuen Steuerprojekte verſtändigen aber die Zügel der
Reichsfinanzpolitik nicht aus den Händen geben

977 Miquel ſo ſchreibt die mannheimer Süddeutſche
Tabakztg iſt weder Freund des Monopols noch der
Fabrikatſteuer noch einer anderen Syſtemänderung Jhm
ſchwebt das engliſche Syſtem vor mit ſeinen hohen Eingangs
zöllen und dem inländiſchen Tabakbauverbot alſo fügt die
Weſ Ztg hinzu ein Projekt das Herr Finanzminiſter Miquel

ſelbſt als in dieſem Jahrhundert unlösbar bezeichnet haben
ſoll Da die Beſchaffung neuer Reichseinnahmen nicht wohl
bis zum nächſten Jahrhundert warten kann ſo wird der Herr
Finanzminiſter der ja ſchon längſt der Anſicht iſt daß der
Tabak mehr bluten muß, einen andern gangbaren Weg ein
ſchla en Zum Monopol iſt ſelbſt dieſer Reichstag nicht reif
die Erhöhung der beſtehenden Steuer und Zollſätze des Geſetzes
von 1880 wird da die landwirthſchaftlichen Gewerbe nicht
a pa un thunlich ſein Vielleicht n
ich Herr Miquel unter dieſen Umſtänden ſchließlich doch nomit der Fabrikatſteuer ſhüeßkgy 9

Von mehreren Seiten wird jetzt berichtet daß der Rück
tritt des Lriegsminiſters von Kailtenborn bevor
ſtehe Die Nat Ztg bemerkt dazu

Vermuthlich wird General von Kaltenborn die Enthebung
von dem Miniſteramte ſelbſt als eine n empfinden
denn es 4 ihm alle Eigenſchaften welche für die parla
meuntariſche Vertretung der Militärverwaltung erforderlich ſind
Dies iſt kein Vorwurf für einen Offizier aber man darf
fragen ob es nicht vor der Ernennung in Betracht gezogen
worden und im Hinblick auf andere ühnliche Erfahrungenden Wunſch daran knüpfen zu es dem nenen Kurs Aiblich
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möge durchweg die richtigen Männer an die richtigen
tellen zu bringen em immer das Kriegsminiſterium an

geboten werden mgg er wird zu erwägen haben ob er inden Fragen der Reform des Militär Straſverfahrens des
Waffengebrauchs der Wachtpoſten c dem Reichstag und der
öffentlichen Meinung dasjenige Entgegenkommen bethäti
will und kann ohne welches gerade nach der Uebernahme
durch die Armeereform bedingten neuen Laſten eine erfolgreiche

tretung der Militärverwaltung ſehr ſchwierig werden
ürfte

Der für Anfang November angegebene Termin der Land
tagswahlen ſteht wie die Nordd Allg Ztg hört noch
nicht definitiv feſt Der Reichstag dürfte ſoweit das Blatt
weiß gegen Anfang der zweiten Hälfte des November wieder
zuſammenberufen werden

Anſcheinend ſollen die kommiſſariſchen Verhandlungen über
den Handelsvertrag mit Rußland in nächſter Zeit be
ginnen Wenigſtens melden ruſſiſche Blätter die bevorſtehende
Abreiſe des Staatsraths Tinivojaſew der bereits früher als
V der ruſſiſchen Kommiſſare genannt wurde nach

erlin

Die re giebt dem Juſtizminiſter folgende An
leitung zur Umgehnng des Geſetzes Von einem Verfaſſungs
bruche kann meint ſie nicht die Rede ſein wenn Jnden nicht
mehr Richter würden

Die ihnen gewährleiſtete bürgerliche Rechtsgleichheit bederttet
nur ſo viel daß jeder Jude ebenſo gut als jeder Chriſt Richter
werden kaun wenn er den Vorausſetzungen genügt nich
daß er es werden muß Der Landesherr kann überha
nicht gezwungen werden irgend jemandem ſei er nun Jude
oder Nichtjude ein beſtimmtes Amt zu übertragen Daraus
folgt daß auf dem V e r efne manche Frage
praktiſch gelöſt werden kann der geſetzlich zur Zeit nicht
beizukommen iſt

Die Kreuzztg wünſcht daß die Frage der Anſtellung von
Juden als Richter an geeigneter Stelle in dieſem Sinne
erwogen werde Bei Herrn v Schelling wird ſie mit dieſem
Wunſche nach deſſen bisherige Verhalten zu urtheilen aller
dings wenig Glück haben

Um dey Kommunen Gelegenheit zu geben ſich möglichſt bei
Zeiten über die im Zuſammenhang mit dem Kommunal
ſteuergeſetz nöthig werdende Umformung ihres Finanzweſens
klar zu werden wird demnächſt eine im Finanzminiſterium
ausgearbeitete gemeinverſtändliche Zuſfammenfaſſung der bezüglichen geſetzlichen Beſtimmungen erſcheinen und in großer iſ

lage verbreitet werden

Augeſichts der verſchiedenen Hinweiſe auf die gegenwärtigen
mißlichen Waſſerrechts verhältniſſe und der Aufforde
rungen mit der Regelung des Waſſerrechtes nicht bis zur
Fertigſtellung des Bürgerlichen Geſetzbuches zu warten wird
heute offiziös betont daß das Waſſerrecht im Bürgerlichen
Geſetzbuche keine Regelung finden wird mit derſelben werden
vielmehr die Einzelſtaaten vorgehen Jn Preußen ſchreiten die
Arbeiten auf dieſem Gebiete rüſtig vorwärts wenn auch die
Schwierigkeiten der Materie und ſonſtige politiſche Momente
es nicht wahrſcheinlich machen daß ein darauf bezüglicher Ent
wurf ſchon in der nächſten Landtagsſeſſion zur Berathung ge
ſtellt werden wird Jn Württemberg ſollen ebenfe s bereits
die Arbeiten nach dieſer Richtung aufgenommen ſein

Jn einer am Sonnabend ſtattgehabten Sitzung der Gemeinde
vertretung in Friedenau bei Berlin wurde vom Gemeinde
vorſteher mitgetheilt daß der Miniſter des Jnnern die von
der Gemeindevertretung beſchloſſene und vom Kreisausſchuſſe
befürwortete Bildung eines eigenen Amtsbezirks Friedenau im
Hinblick auf die ſchwebende Einverleibungs frage ab
gelehnt hat Es wäre aus dieſem Vorgange zu entuehmen
daß in der Miniſterialinſtanz die Bildung eines Groß
Berlins in weiterem Umfange auch ferner erwogen wird

Jm Anſchluß an den Aufruf zur Bildung eines Wahl
vereins der Freiſinnigen Vereinigung wird der
Bresl Ztg re daß auf Grundlage des Aufrufs auch

eine provinzielle Parteiorganiſatton in Schleſienim Herbſt ins Leben treten werde Schriftführer des proviſo
Ausſchuſſes iſt Herr Rechtsanwalt Dr Neißer in Breslau

Der land wirthſchaftliche Verein in Haynau hat auf
Ankrag des Rittergutsbeſitzers v Uechtritz Steindorf beſchloſſden Landrath zu Goldberg um Unterſtü des Geſuchs bat
die im Kreiſe Goldberg Haynau beabſichtigten Diviſions
manöver des landwirthſchaftlichen Elends wegen ausfallen
möchten anzugehen

Die badiſche Regierung theilt offiziös mit daß die Militär
verwaltung infolge des herrſchenden Futtermangean er Gefrieranlage Schlachtvie h von e
Elſaß Württemberg Baben und Heſſen gegen Bagkaufe Zwiſchenhändler ſind ansgeſchlo c die täten

viantbeamten einem Roßarzt und einem Schlächtermeiſter

Das Telegramm des Kaiſers an Frhrn vdem Neuen Palais nach der erſten Abſt n
nach heißem Kampf Dank Jhnen für Ihre

feſte treue Haltung und Hilfe verleihe Jhnen das mthur
kreuz Meines Hausordens von Hohenzollern Wilhelm I R

Jn der Thronrede mit welcher die vorige Legislaturperiode

d rn namentllich in den öſtlichen
mfan quf die Seßhaftmadingeiſett haben Wie groß dieſer Umfang iſt geht dentlich

a

durch eine Kommiſſion erfolgen beſtehend aus einem obern Pro

des Preußiſchen Landtages geſchloſſen wu wagewieſen daß die Geſetze über die Errkaruorheet
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dem Umſtande hervor daß die ledige der infolge von Um
wandelnngen in Rentengüter nothwend J werdenden Arbeiten bei
den Generalkommiſſionen der öſtlichen Provinzen die Kräfte der
bei dieſen ehgaftigten Landmeſſer auf lange Jahre bei der
Generalkommiſſion in Frankfurt a O beiſpielsweiſe auf etwa
ein Jahrzehnt in Anſprüch nehmen wird

Ahlwardt der am Dienstag in einer von dem Deutſchen
Antiſemitenbund einberufenen Verſammlung in Berlin mit demvielfachen Millionär Stoecker wegen tn Artikel in ſeiner
Deutſchen Evangeliſchen abrechnete kündigte anvon jetzt ab ſei ein Zuſammengehen zwiſchen ihm und Dr veckel

ſelbſtverſtändlich Beiläufig theilte er mit die Vereinigung aller
Antiſemiten im Reichstage zu einer Fraktion ſei daran geſcheitert
daß Liebermann v Sonnenberg in der bezüglichen Zuſchrift die
Ausſchließung Ahlwardt s als Bedingung bingeſtellt habe
Schließlich ſtellte er einen nord deutſchen Parteitag in
Ausſicht apf dem er und ſeine Freunde ein freibeitliches
ſo ziales Programm aufſtellen würden Bei den nächſten
alen gar und wird es uns gelingen die Mehrheit im Reichs
age zu haben

Gegen den Rektor Ahlwardt iſt wegen Beleidigung des
Finanzminiſters Dr Miquel das Strafverfahren ein
eleitet worden Am 24 April hielt der Deutſche Antiſemiten
und in den berliner Germaniaſälen eine öffentliche Volks

verſammlung ab in der Ahlwardt einen Vortrag über ſein dem
Reichstage vorgelegtes und noch vorzulegendes Aktenmaterick
Welt r dieſen Vortrage ſoll die Beleidigung enthalten ge

eſen ſein

Für den vielerwähnten Schießſtand bei Neiſſe deſſen
Schickſal als lehrreiches Zeugniß dafür daß auch militäriſche
Sachverſtändige irren können gelten darf iſt nun glücklich einGebot von 1550 M abgegeben worden Die Koſten des Baues
haben ſich wie bereits mitgetheilt auf 90,000 M belaufen

e r
Ausland

Oeſterreich Rugarn Die amtlichen Blätter von Wien
und Budapeſt werden heute das Ausfuhrverbot für Heu
Stroh Futterkräuter und Häckſel ver öffentlichen Das
Ausfuhrverbot ſoll mit dem 20 Juli in Kraft treten ſo daß
die bis heute aufgegebenen Sendungen noch zur Ausfuhr ge
langen dürfen wenn die Aufgaberecepiſſe das Datum vom
20 Jnli trägt Das Verbot gilt bis auf Widerruf

Von den an der Demonſtration gegen den Metro
politen Sembratovitſch betheiligten rutheniſchen Stu
denten wurden zwei von der wiener Univerſität relegiert
en e übrigen dauert das Verfahren des akademiſchen Senats
noch for

Norwegen Das Storthing beſchloß geſtern mit 62
gegen 49 Stimmen die Kündigung der Konſulats
gemeinſchaft mit Schweden Als Termin für das Auf
hören der Gemeinſchaft wurde darauf mit 56 gegen 55 Stim
men der I Januar 1895 feſtgeſetzt

Eugland Der Parlamentsſekretär des Auswärtigen Grey
erklärte geſtern im Unterhauſe die Regierung habe
keine Mittheilung über jenes von Frankreich an
Siam gerichtete Ultimatum erhalten von dem ein
Telegramm der Times ſpreche Die einzige Information
der Regierung hinſichtlich des Zeitpunktes der Forderungen
Frankreichs bildeten die Erklärungen des franzöſiſchen Mini
ſters Develle in der Kammerſitzung vom Dienstag

er mmW mm

Frankreich Dem Vernehmen nach wird die franzöſiſche
Regierung von Siam als allgemeinen Schaden
erſatz 3 Millionen Francs fordern wobei die Ent
ſchädigungen von Privatperſonen nicht mit eingerechnet ſind
Sollte Siam dieſen Vorſchlägen Frankreichs zuſtimmen ſo
würde die franzöſiſche Regierung als Unterpfand des
guten Willens die Aus lieferung eines Forts oder
eines vortheil haften Ankerplatzes während der Dauer
der Verhandlungen über die Grenzregulirung verlangen Für
den Fall der Ablehnung dieſer Vorſchläge würde Frankreich
die Blokade der ſiameſiſchen Küſten erklären Sollte
die ſiameſiſche Regierung nicht im ſtande ſein unverzüglich
den Geſammtbetrag der geforderten Entſchädigung zu zahlen

ſo würde die franzöſiſche Regierung als Unterpfand die
aus den Fiſchereien des großen Sees

beanſpruchen Die Siam gewährte Friſt zur Be
antwortung des Ultimatums beträgt 48
Stunden

Die geſammte Preſſe ſpricht ſich gegenüber den Erklärungen
des Miniſters Develle zuſtimmend aus

Wie man gegenwärtig annimmt würde es möglich ſein die
parlamenta riſche Seſſion gegen Ende Juli nach An
nahme des Budgets zu ſchließen

Die Regierung hat dem ausgewieſenen italieniſchen Revolutionär
Cipriani einen Aufſchub von einigen Tagen bewilligt

Das pariſer Zuchtpolizeigericht verurtheilte Sarter den
Herausgeber eines Finanzblattes wegen verleumderiſcher Angriffe

den Credit foncier zu einem Monat Gefängniß 300,000
Weite dadenerſat und zu den Koſten der Publikation des
rtheils
Spanien Die Königin Regentin iſt mit dem König

nach San Sebaſtian abgereiſt
Serbien Die geſtern morgen erwartete Abſtimmung der

Skupſchting über die Miniſteranklage wiewohl deren
Ausgang gewiß iſt noch nicht erfolgt weil noch zehn Redner
vorgemerkt ſind Am Dienstag ſprach Garaſchanin gegen
die T indem er betonte daß vor allem die Regentſchaft
und das Miniſterium Paſchitſch unter Anklage geſtellt werden
müßten und indem er vor den gefährlichen Konſequenzen der
Anklage warnte Nachmittags hielt der Bauernführer Ranko
Taiſitſch eine fanatiſche Rede gegen das liberale Kabinet
Er legte wie die Voſſ Ztg meldet als eorpus delicti auf
den Tiſch des aſes ein grauſiges Aktenſtück ein durch und
durch mit Blut getränktes von Revolverkugeln durch
löchertes großes Schriftſtück einen Beſchluß des Staats
rathes darſtellend den der Bürgermeiſter von Gorat
ſchitza dem ihn abſetzenden Truppenkommandanten vor
Zare um die volle Legalität ſeines Amtes dazuthun

er Kommandant kehrte ſich jedoch ein wenig um
und ſtreckte mit ſei Kugeln perſönlich den Bürgermeiſter
nieder Jm Hauſe herrſchte während dieſer Scene gewaltige

rege eſtern r wurde die Debatte fortgeſetzt
An derſelben nahmen die Mitglieder der Fortſchrittspartei
nicht theil Nach Schluß der Debatte ſtimmten ſämmtliche
Radikalen mit Ausſchluß der Miniſter gegen den Ueber

ang zur Tagesordnung Sodann wurde mit 102
timmen die Auklage beſchloſſen und zur Durchführung

dieſes Beſchluſſes ein Komitee von 12 Mitgliedern gewählt

haftung mehrerer liberaler Miniſter wegen Flucht
verdachts einbringen

Türkei Von der Waffenfabrik Mauſer iſt am Montag der
Lieferungsvertrag über 154,000 Gewehre Kaliber
7,65 mm mit der türkiſchen Regierung nunterzeichnet
worden Die Gewehre haben daſſelbe Kaliber wie diejenigen der

bern Beſtellung von ungefähr 600,000 Stück und ſollen nach
em Kontrakte mit dem Reſte der früher beſtellten Gewehre Ende
ebruar 1895 abgeliefert werden Der Sultan ließ Mauſer ſeine
ufriedenheit über den guten Abſchluß der aus

drücken Wie die Agence de Conſtantinople hervorhebt be
weiſe die neue Beſtellung daß die Regierung entſchloſſen iſt
entgegen den von anderer Seite r r Ausſtrenungen ein e inges Gewehr in der türkiſchen Armee ein
zuführen

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
ms Marburg 19 Juli Geſtern fanden wieder mehrere

r t der Stndentenſchaft ſtatt um einen
Ausgleich in der Differenz mit Hrn Prof Külz herbei
ren Auch der Prorektor der Univerſität Hr Profeſſor
Leonhard war zugegen und ſprach ſich warm für Beilegung
des Streites aus U a betonte er zu bedenken daß durch eine
event Schließung der Univerſität bezw ſchwachen Beſuch derſelben
nicht nur die Bürgerſchaft empfindlich geſchädigt werde ſondern
es werde dies auch ein ſchwerer Schlag für die Dozenten und
für die Studentenſchaft ſelbſt das blühende Verbindungsweſen c
ſein Nach lebhafter Erörterung wurde ſchließlich folgende Re
ſolution angenommen

Die Vertreter Verſammlung erklärt die Strei
tigkeit mit Herrn Geh Rath Külz für beigelegt
ſoweit ſie dieſen ſelbſt betrifft und zwar in Hinblick
auf die von ihm unterſchriebene Erklärung die gegenüber einer
Deputation der Studentenſchaft abgegebenen mündlichen Er
klärungen und die ihr heute von Prof Leonhard zutheil ge
wordenen mündlichen Aufklärungen Dagegen verlangt ſie
ausdrücklich daß die gegen verſchiedene Studirende eingeleiteten
Disciplinarunterſuchungen konſequent durchgeführt werden

Dieſe Erklärung welche morgen noch einer allgemeinen Studenten
Verſammlung vorgelegt werden ſoll wurde mit 13 gegen 8
Stimmen angenommen Zahlreiche Vertreter der hieſigen
ſtudentiſchen Korporationen haben Vorladungen erhalten weil ein
Disciplinarverfahren gegen ſie eingeleitet iſt Zur Leitung dieſer
Unterſuchungen iſt heute abermals ein Kommiſſar des
Kultusminiſters hier eingetroffen

DVVV wsGerichtsver handlungen
p Naumburg 19 Juli Wegen öffentlicher Beleidigung

durch einen Artikel in dem von ihm redigirten ſozialdemokra
tiſchen Volksboten wurde heute der Nachfolger des ſozial
demokratiſchen Reichstags Kandidaten Hoffmann Redacteur
Guſtav Henſchel aus Zeitz zu 2 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Jn dem betreffenden Artikel wurde der Konfirmanden
Unterricht des Superintendenten Kabiſch in Hobenmölſen ſcharf
kritiſirt und demſelben vorgeworfen daß er unſittlich ſei Auch
ſollte Hr Sup Kabiſch beleidigende Aeußerungen über die Sozial
demokratie gemacht und die Kinder gegen ihre Eltern aufgehetzt
haben Die Beweisaufnahme erbrachte nicht die Wahrheit der
Behauptungen Jn Anbetracht der Vorſtrafen des Angeklagten
wegen Beleidigung ſowie wegen der in dieſem Falle vorliegenden
Herabwürdigung eines Geiſtlichen vor ſeiner Gemeinde wurde auf
jene hohe Strafe erkannt

N Rudolſtadt 19 Juli Die heute fortgeſetzte Schwur
gerichts Verhandlung gegen den Amtsrichter Lange
thal aus Blankenhain brachte u a noch die Ausſagen der
Hauswirthin des Angeklagten bezw deren Dienſtmädchens in
Blankenhain dahin gehend daß L ſich immer eingeſchloſſen und
am liebſten niemanden zur Beforgung der wirthſchaftlichen Ar
beiten im Zimmer c zugelaſſen habe Des ferneren wurden
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit die beiden Frauensperſonen
eine Kellnerin früher in Blankenhain ſodann in Weimar ſowie
eine andere Frauensperſon aus Naumburg Altenburg vernommen
mit denen L ein intimes Verhältniß gehabt hat Wie man ſchon
vorher gehört hatte ſoll ſich der Augeklagte unter Auſwendung
erheblicher pekuniärer Opfer in dieſen Beziehungen viele Extra
vaganzen geleiſtet haben ſogenannte raffinirte Genüſſe Die
ſich anſchließenden Gutachten der Sachverſtändigen erfolgten
bisher gleichfalls unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit und dehnen
ſich infolge der vielfachen Gegenreden des Angeklagten ſehr aus
ſodaß erſt morgen der Schluß der Verhandlung erfolgen wird
Beide als Sachverſtändige vernommenen Aerzte erklärten den
Angeklagten unbeſchadet ſeiner Eigenarten und Schrullen für
vollkommen zurechnungsfähig

München 18 Juli Der Sekondelieutenant und
vormalige Bataillonsadjutant im 2 Jnf Regiment Hans May
hatte nachdem er bei faſt ſämmtlichen Feldwebeln des Regiments
und beim Muſikmeiſter namhafte Beträge gepumpt zahlreiche
ihm als Adjutanten übergebene Gelder unterſchlagen Schließlich
ſtahl er noch mittels Einbruchs aus der Bataillonskaſſe 1000 M
in Pfandbriefen und 192 M baar wurde dann am 5 Februar
fahnenflüchtig und prellte in Neapel den Rentner Höß um 200
Lire May wurde vom Militärgericht deshalb in contumaciam
zu 3/ Jahren Gefängniß 5 Jahren Ehrverluſt und Entfernung
aus dem Heere verurtheilt

Provinzial Nachrichten
J Tangermünde 19 Juli Herr Oberpoſtdirektor Rehbock

aus Magdeburg beſuchte geſtern unſere Stadt um das
Terrain zu beſichtigen welches die neu anzulegende Fern
ſprechlinie Berlin Köln in unſerer Gegend berühren wird
Einer beſonders genauen Prüfung wurde die Strecke vom dies
ſeitigen Fährdamme bis zum jenſeitigen Elbdeiche unterzogen
weil hier die Leitung unterirdiſch geführt werden ſoll

whe rer 19 Juli Nachdem geſtern früh der ſo ſehn
ſüchtig erwartete Regen ſich reichlich über unſeren Ort ergoß
ging mittags ein Gewitter los bei welchem der Blitz in ein neu
erbautes noch unverſichertes Haus ſchlug Der Blitz richtete er
heblichen Schaden an Haus und Mobiliar an während die Be
wohner mit dem Schrecken davonkamen Unmittelbar vorher
h der Beſitzer das vom Blitze zertrümmerte Sopha ver
aſſen
O Falkenberg Bezirk Halle 19 Juli Geſtern nachmittag

verunglückte auf der Strecke Falkenberg Burxdorf der Hilfs
bahnwärter Woßmann aus Marxdorf W ſchob mit
mehreren Arbeitern einen mit Eiſenbahnſchwellen beladenen
Arbeitswagen nach der Station Burxdorf Während der
Begegnung mit einem Perſonenzuge gexieth W unter die Räder
des Arbeitswagens wobei ihm beide Beine zermalmt wurden
Der Unglückliche wurde in das Krankenhaus nach Herzberg ge
bracht Er hat eine große Familie

Das Armee Vexordnungsblatt veröffentlicht W
kaiſerliche Kabinetsordre betreffend die Auflöſung der Kom
mandantur Torgau

Jch beſtimme die Kommandantur Torgau iſt infolge
Eingehens der Feſtung aufzulöſen Der GarniſonAelteſte von
Torgau hat die gerichtsherrlichen und Disciplinarſtraf Befugniſſe des Kommandanten eines offenen Orts auszuüben Das

Kriegs Miniſterium hat das Weitere zu veranlaſſen
Kiel an Bord meiner Yacht Hohenzollern

den 22 Juni 1893 Wilhelmv Kaltenborn
An das Kriegsminiſterinm

Der radikale Klub wird Onen Antrag auf fofortige Ver Beruburg 19 Juli Die Angabe daß auf das Grab des
Mörders Kinne der den S Büttner meuchlings erſchoß
ein Kranz mit rother eife niedergelegt worden ſei hatſich wie wir nachträglich erfahren nicht beſtätigt Der Kranz iſt

zu einem andern Zwecke beſtimmt geweſen
O Kaſſel 19 Juli Ftxr nachmittag 3 Uhr ſind die Kinder

des Kaiſers auf Wilhelmshöhe eingetroffen Dieſelben
verließen auf Station Wilhelmshöhe den Zug und begaben ſich

von einem zahlreichen Publikum begrüßt nach dem
oſſe

Gera 19 Juli Vor kurzem wurde von hier aus die Nach
richt verbreitet daß die Zinſen der Jubiläumsſtiftung
des Fürſten an die Frau des früheren Direktors von der

ndels und Kreditbank A Roßbach ſolange dieſer ſich im
e befinde gezghtt werden ſollten Staatsrathr Vollert bezeichnet ieſe Meldung als völlig unwahr

und wahrſcheinlich vom Urheber böswillig erfunden
Die Zinſen ſind ſtatutenmäßig an junge Leute bewilligt worden
die ſich der Kunſt dem Kunſtgewerbe dem Banfache oder an
deren techniſchen Fächern widmen und zu dieſem Zwecke höhere
Schulen und Anſtalten beſuchen wollen Die auch uns zuge
gangene Meldung erſchien uns von vornherein ſo ungeheuerlich
und abgeſchmackt daß wir ſie ſofort als erfunden erachteten und
unſere Leſer damit nicht behelligten D Red Ein hieſiger
Bürger hat recht ſchlimme Erfahrungen auf der
Chicagoer Weltausſtellung gemacht Demſelben
fiel bei einem Gange durch die Straßen plötzlich

ein Stück Ziegelſtein auf den Kopf ſo daß er betäub
niederſtürzte Von hilfsbereiten Leuten wurde der Verletzte
in ein Krankenhaus getragen vor Einlieferung aber um
ſeine geſammten Werthſachen erleichtert Ein Straßen
Raub iſt geſtern auf der Chauſſee zwiſchen Tinz und Langen
berg von einem Handwerksburſchen an ſeinem Genoſſen verübt
worden bei dem er in der Herberge Geld bemerkt hatte Der
Thäter iſt bereits verhaftet

Vermiſchtes
Raſch vom Schickſal ereilt Die Hochſtaplerin K Farkas

die ſich Frau von Hagen nannte und wie wir geſtern berichteten
faſt um eine Viertel Million Mark eine ehrenwerthe berliner
Familie erleichterte hat ſich der berliner Polizei freiwillig geſtellt

jedenfalls iſt das Gewiſſen in ihr erwacht Sie erſchien auf
einem Polizei Revier und erklärte dem herbeigerufenen Polizei
Vorſtande IJch bitte mich zu verhaften ich bin die Katharina
Farkas welche unter dem Namen Frau von Hagen die Familie
E betrogen hat Sie wurde daraufhin alsbald in Haft genommen
und befindet ſich nunmehr in Unterſuchungsbaft Als Jnhaberin
der Wohnung der geſammten Familie im Hauſe Kochſtraße 20 iſt
im Adreßbuch Frau Farkas Rentiere verzeichnet Es
war dies die Mutter der Schwindlerin welche ſich polizeilich als
Frau Katharina Farkas geb Gelenk 1838 zu Budapeſt geboren
angemeldet hatte Auf dem Meldeſchein waren ferner verzeichnet
die jetzt verhaftete Katharina Farkas die ſich auch Johanna oder
Joſefine nannte und am 18 März 1863 zu Budapeſt geboren iſt
die Sängerin Alice Farkas geboren 1866 zu Budapeſt der
Kontoriſt Viktor Farkas 1871 zu Budapeſt geboren und die eine
Tochter der Schwindlerin Alice Farkas Wie ferner berichtet
wird iſt die Mutter der Hochſtaplerin Frau Katharina Farkas
geb Gelenk welche mit ihrer Tochter Alice nach Gotha gereiſt
war dort wegen Hehlerei verhaftet worden und wird in das
berliner Unterſuchungsgefängniß gebracht werden Gegen Alice
Farkas welche gothaiſche Hofopernſängerin iſt liegt nichts vor

Sittlicher Uebereifer Der Darmſtädter Sittlich
keitsVerein hat einen Beſchluß gefaßt auf Grund deſſen
der Vereinsvorſtand mit allen Mitteln dahin wirken ſoll daß
der Direktion einer dortigen Sommerbühne die Konzeſſion ent
zogen werde weil ſie die Haubenlerche die Heimath
die Ehre und Nora gegeben hat Wir geben unſeren
eſern an dieſer Stelle von der Abſicht des Sittlichkeitsvereins

in Darmſtadt Nachricht und wünſchen nur daß ſie ſich über
zeugen mögen daß ſämmtliche obengenannten Werke von
Wildenbruch Sudermann und Jbſen durchaus einen echt
ſittlichen Charakter haben Was ſagen denn die Herren zu
Kabale und Liebe zu den Räubern von dem unſittlichen

Jnhalte des Fauſt ganz zu ſchweigen der doch im erſten
Theile eigentlich nichts weiter erreicht neben ſchönen tief
ſinnigen Monologen und Geſprächen als daß er ein ſchönes
Mädchen grenzenlos unglücklich macht

Ein ungetrener Beamter Unter dieſer für Zeitungen leider
ſtehend gewordenen Rubrik haben wir folgenden neuen Fall zu

berichten Der Direktor der Krementſchuger Stadtbank
Kiktenko und der Kaſſirer Tſchernyſch wurden wegen Unter
ſchlagung von Bankgeldern in Unterſuchungshaft genommen
Die Stadtgemeinde wird zur Sicherſtellung der Einleger das
a ankatitat der Bank durch Aufnahme einer Anleihe ver
tärken

Heirath aus Liebe Anna Whitkower war bis vor einigen
Tagen Zimmermädchen im Palmer ſchen Hauſe in Chicago
Jetzt iſt ſie Baroneſſe Sohlberg Gattin eines öſterreichiſchen
Edelmannes Die Gut begann vor einem Jahre als der Baron
im Palmer ſchen Hauſe Gaſt war Vorigen Sonnabend war der

Baron zum dritten male da und die Trauung fand ſtatt Das
Paar iſt nach den Bäderorten des Weſtens abgereiſt Daß die
Raſſe durch eine ſolche Mesalliance verſchlechtert wird iſt kaum
anzunehmen Jedenfalls iſt Frl Anna Whitkower ſehr ſchön
und wir gratuliren ihr von Herzen

Gelbe Fieber Die in Queenstown eingetroffene letzte Poſt
meldet daß in Santos Tauſende von Perſonen am gelben
Fieber geſtorben ſind Es herrſcht allgemeine Geſchäftsſtockung
45 Schiffe im Hafen ſind ohne Beſatzung 20 ohne Kapitän
Während des Monats Juni belief ſich die tägliſche Durch
ſchnittsziffer der am gelben Fieber Geſtorbenen auf 200
Hunderte von ver weſenden Leichen ſchwimmen den
Fluß hinab

Zur Cholera Wie aus Konſtantinopel depeſchirt wird müſſen
ſich von heute ab die Reiſenden aus Europa in Muſtapha
Paſcha einer ärztlichen Unterſuchung unterziehen

m

Fernſprech Nachrichten
Berlin 20 Jnli vorm 72/ Uhr

Das Berl Tagebl veröffentlicht einen Bericht ſeines
Korreſpondenten Wolff aus Kampala in Uganda vom
März dieſes Jahres über eine Unterredung mit dem egyptiſchen
Offizier Selim Bey welcher erklärte er habe Gründe an
zunehmen daß Emin Paſcha nicht todt ſei ſondern ſich
vielmehr auf einem Zuge nach dem Weſten befinde wohin
wiſſe er nicht er giäube aber Emin habe mit einigen mächtigen
Arabern Blutsbrüderſchaft geſchloſſen und ſei mit denſelben
weiter gezogen

Wie nach der Voſſ Ztg aus London verlantet ſei Lord
kanzler Herſchell zum Vicekönig von Jndien aus
erſehen wenn Lord Longſon s Amtstermin abgelaufen iſt
Oberrichter Lord Coleriöge dürfte dann Lordkanzler
werden

Geſtern trat in Birmingham die Konferenz der
Delegirten des britiſchen Grubenarbeiter Ver
band es zuſammen die entſcheiden wird ob am 25 d Mts

ein allgemeiner Ausſtand gegen die von den Gruben
beſitzern angekündigte Lohnermäßigung von 25 Prozent eiu
treten ſoll oder nicht
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beschlossen Zur endgiltigen Beschlussfassung ist eine Versamm London 19 Juli Chili Kupter 42 /2 per 8 Monat 42 s Se rn 105,500 x ehe o

5 j ar J aschuu r rlung der Aechenbesitzer auf den 28 Juli einberufen Ferner Juli a Hallesche Str B 102,000 4 Prax Doux Gola 100 600beschloss der Beirath vom I Aug ab eine Einschränkung Leipziger Börse 19 Juli i Kettexiba O ALt 58 500 5 o Gold 100 700
der Förderung um 15 Proz eintreten zu lassen Für jede Zt M Zt M 2 i Körbisd Zuekerſb 108,006 d Prag Turnau i0s,606
Tonne Mehbhrförderung soll I M an das Syndikat für jede 3 8uchs Rent Anl 3333 87,252 4 Jan Gew 7 500 275
Tonne Minderförder r näwlie Svndikat 3 do 1060 87,2562 4 ovorgütet woräon r Wr nene Bag n Je ten 3 do 500 687,2806 4 Frr s 103 309 S h

i m blr 4 Lpz StadtoblWien 19 Juli Telegr Der 21 Internationale Ge 30 8ianisanl 1865 r 93,500 i do 1876 108,800 Iſr die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
treide und Saatenmarkt findet hier am 28 und 29 Aug 400 do 1847 500 3 i Altb Landoblig 1000 100,500 für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach furstatt 3 o 67 kv 40 500 100 480 z do do 5000 100,750 Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

Die Gewerksehaft Neu Stassfurt vertheilt für den Juli Landrentenbr so0 98 o
wie bisher 150 M Ausbeute auf je einen Kux

Zahlungseinstellungen London 19 Juli Telegr
In Denver Colorado hat die ational Vnion Bank miteiner Million Dollars Kapital ihre Zahlungen eingestellt infolgedessen
wurden die Depots aus mehreren anderen Banken zurückgezogen
und diese zur Liquidation oder Schliessung des Geschäftsbetriebes ge
zwungen Denver Colorado 19 Juli Telegr Drei weitere
Banken darunter die Boren Nationalbank haben heute ihre
Zahlungeneingestellt Die Aktiven sollen aber die Passiven
übersteigen

Die Verwaltung der Priegnitzer Pisenbabhn beantragt für die
Vorzugsaktien wieder 4 Proz und für die Aktien 3 Proz 1891/92
2 Proz Dividende

Die Portugiesische Tabaksgesellschaft schlägt 6 Proz
Dividende vor

BFisenbahn B in nahmen Zürieh 19 Juli Die Betriebs
Einnahmen der Schweizerisehen Nordostbahn betrugen im Juni
1893 1,736,337 1892 1,669,4 Fres die Betriebs Ausgaben 996,000
1892 335,546 Fres Demnach Ueverschuss im Juni 1893 740,337 im

Juni 1892 733,926 Pres
Auf den 29 d wird eine Hauptversammlung der Aktien Gesell

schaft für Möbeltransport und Aufbewahrung einberufen
behufs Reduktion des Aktienkapitals und Verkaufs des Grundstücks

Buenos Ayres 18 Juli Telegr Gold agio 228,00
Rio de Janeiro 18 Juli Telegr Wechsel auf London 11 z

Wasserstünde f bedontet über untéer Null
Saale und Vnstrut e

Artern Bruckenpegel
u trut Fall Wuehs

s Juln fo os 19 Juli o c 5Weissentels Oberpegel 12,08 2 2,08do Unterpegoel 0,92 9,96 4 2Halle Unterhaupt 19 Juli 1,50 20 Juli 1,44 6 S
Trotha do t 60,94 088 6 SAlsleben Oberpegel Ie Juli 1,94 19 Juli 1,87 3

do Unterpegel 2 r 0,58 po s 2 SKalbe Oberpegel t 0,64 o 8do Uunterpegel 58 0,56 2Moldaun Iser Bger Blbe
uli all WVuelel Juli all Wuebs

Budweis 18 0,30 10 P Torgau 19 0,081 6Prag 5 6,52 PFWittenberg 0,33 rJungbunzlau 0,11 7 P Rosslau 2 79,151 1Laun 2 62 1 PBarby 2 0 ba 10 2Pardubitz 0,36 3 PFÄagdebarg r0,30 1Brandeis 2 PTangermündel 9,47 1 eMelnick 0,63 7 PFWittenberge SLeitmeritz 90,70 2 Dömitz Peg 18 0,44 2 e
Aussig 19 0,48 20 ILauenburg 19 0,27
Dresden 61 2Pegel Was erfrei

Beobachtet nach amt Depeschen der kgl Klbetrombau Verwaltung

Börse zu Halle am 20 Juli
Proaise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen beseere Stimmunvg 157 163 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 155 162 M Preise nominell Roggen
ruhbig 142 145 M Gerste Brau ohne Handel
feinste M Futter 128 140 M Hafer fest 184 bis
190 M Mais amerikanischer Mixed ohne Angebot Donau
mais 130 140 M Raps 228 238 M

Die Nachbörse sehbloss fest bei durchweg behauptetem Lokal
warkt dessen Festigkeit auch den Fondsmarkt günstig anregte
Bahnen stetig Sehitfahrts Aktien fest Noten ruhbig Am
Kassamarkt waren höher 3proz Reichsanleibhe 3proz
Reichsanleihe 4proz Konsols 3proz Konsols 3proz Konsols
Berliner Handels Gesellschaft Deutsche Bank Dresdener Bank
Dortmund Gronau Eisenbahn Russische Südwestbahn Schweiz
Nordostbahn Werrabahn Anilinfabrik Berliner Lagerbof Butzke
Metall Industrie Kasseler Federstahl Deutsche Asphalt Düssel
dorfer Draht Düsseldorfer Waggon Frister Rossmann Giesel
Cement Fabrik Glauziger Zucker Hallesche Maschinen Hamb
Amerik Packet Brauerei Königstadt Kurfürstendamm Gesellsch
Landré Weissbier Neuroder Kunstanstalt Spandauer Berg

G

Berliner Börse vom 19 Juli
Bochum Gussstahl Bonifacius Brüxer Kohlen Konsolidation
Dannenbaum Eschweiler Gelsenkirchen Kölner Bergwerk Luise
Tiefbau Aktien do St Pr Oberschles Eisen Industrie Rhein
Nassan Wurm Revier Niedriger notirten Maklerbank
Mitteldeutsche Krecliitbank Prince Henribahn Ahrens Brauerei
Aktien Brauerei Pfefferberg Schlesische Cement Schwanitz
Gummi Braunschweiger Kohlen Hoerder St Pr Gussstahbl
Witten Phönix A Schalker Gruben Anlagewerthe leicht be
festigt Privatdiskonto 3 Proz

Produktenmarkt Weizen und Roggen schlossen um
circa I M niedriger als gestern aus bereits bekannten Gründen
Hafer schloss um I bis 1 M für nahe Lieferungen und um
I M niedriger für spätere Lieferungen Spiritus hat sich

prauerei Aplerbecker Bergwerk Arenberger Baroper Walziverk

e nennen J h
bei Schluss um circa 30 Pf höher gestellt als gestern

Erbsen ohne Handel
Preise für 100 kg netto

Rübsen M
Kümmel ausschl Sack fest 57 58,50 M S lärke einschl

Fass Halles che prima Weizen 39,00 40,00 abſallende
Sorten billiger Maisstärke einschl Fass 36,00 37,00 II

knappen Vorräthen Mohn M Putterartikelefragt Kuttermehl 13,50 14,00 I Roggenkleie 12,00
is 12,50 M eizenschalen 11,00 11,50 A Weizengrieskleie 11,50 Walzkeime helle 12,00 bis

13,00 dunkle 11,00 12,0
Malz 27,00 29,00 M

36,50 Rüben

Hamburg

Stettin
157,00

a

19 Juli

19 Juh

per Sept Okt 145,50
Wien 19 Juſi Weizen pr Hexbst 8,11 Gd 8,14 Br per Frühjahr

8,44 Gd 8,47 Br Roggen per Herbst 7,11 Gd 7,14 Br per Frühjahr
Hafer per Herbst 6,94 Gd 6,97 Br

Weizen ruhig
per Frühjahr 8,31 Gd 8,33 Br Uutfer pr Herbst 6,57 Gd 6,60 Br

Amsterdam 16 Juli Weizen gut Termine miedriger pr N
177 a es geschäſtslos do auf Termine niedriger per Okt 12

ärz 1
London 19 Juli Schlussber Getreide im allgemeinen sehr

Gerste ca sh niedriger
Markt sehr Ieblos bei weichender Tendenz

New Nork 18 Juli Telegr Anſfangeberreht Weizen per Sept

7,08 Gd 7,41 Br
Péest

per

matt

Leith
a

19 Juli

I Juli

per Sept Okt
per Juli 140,09 per Sept Okt 142,00 Fomm Hafer loco 165 170

Breslau 19 Juli Koggen per Juli 143,90

m A

Getvreide
Weiren loco rubig

neuer 162 164 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 150
152 russ loco ruhig Trausito 103

Weizen loco watt
160,25

00 M Oelkuchen 13,50 14,00 M
Rüböl

M Solaröl 0,825/309 10 10,50
Spiritus 10,000 Liter Proz fest Kartoſſel wit

Verbrauchsabgabe

Petroleum 20 20,50

50 Mmit 70 M Verbrauchsabgabe

holstenischer loco

Hafer rubig Gerste ruhig
59,09 158, 0 per Juli

Roggen loco flau 123,00 137,00

per Jnli Aug

per Herbst 7,95 Gd 7,96 Br

OV

a

m

a

W

r

t

a

e

S

9 5

e

n

n

t

59

c

h
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Kursk Kiew 4 95,00b20 jDanz Oelmuhle St Pr 0 98,008
BVisenbalin Stamm Aktien Mosco Kursk 4 jDessauer Gas 10 174,5020Kursnotirungen Mosco Rjäsan 4 büsseldorfer Waggon 14 127 75b20

PMosco Smolensk 5 1102 40b20Elberkeld Farbenfabr 18 230 50b20
vom 19 Juli Baltische gar 3 61,5062 BRjisan Koslow 4 95,00b2BErdmannsdort Spinn 6 94,00b26Buschtiehrader B 10 KRjaschk Morczausk 5 102 1052 PFrister Rossmanv k v 0 63,00b20

e e e e 3 79,066al Meridionol b 76 123 49b2 Rüuss Süd wesſbäbn 96,6 o Voigt WViDowntsgho Ronas n Stastepear Bee e Transkaukasische 78,256 do al kate
r a e refelder per Warschau Wienerl0e 190 10b20 Harburg Wien G ju n 4 hof Goo Kreteld ierainger 90,250 e ger 4 10010r00 Mereiett n i

Bann e r Eutin Lübeck I 41,00b26 do 1er 4 100 10b20Kaiserhof konvKurhress P Sch A40 T 405 Frankturt Güterb 42 Wladikawkas Oblig 4 40b Keyling Th Hiseng 6 109,000
Bad r o Zarskoe Selo 5 Kurfürstenänmnu Geg 1700 aden r s 104 7ou Alanitoba 4 l 99,00b20 ln Veloce Ital D 5 79,00b20on Pr Anth 3 182,00b0 Deutsehe Bis enb Stamm Northern Pac I bis1921 6 111,30b Iatdw Löwe Co 18 256 00b20
n e Prioritäten do II 1033 s 10s,0ob Htlueroi Wrede 73,666Hamb 50 Thlr Loose 3 136,0062 do III rz Io37 s ehurger Hauhank 2 vü r ar x 962 Oreg Rail w u N 19251 5 88,000 euss Wagenbau 2 el 84,600Ibecker 128 00b2 Breslau Warschau 1820 52,2062 S Fonisu S Fr 1031 6 102 000 Nordd Liswerke z 63 75620
Meininger 7 fl Loose 27,7562 Dortmund Gronau L 4 115,30b26 do 19311 5 68 7520 OppelnerPortl Cemnt 5 98,25b3Oldenb 40 Thlr Loosel 3 128,800 Marienb Allawkaw 5 111 10b 2Perdebahn Geg 2 rOstpreuss Südbahn 5 108,30b26 Anatolische 99,2502 HBraungehiveleg coqSonlbahn 3 81,506 Oeste de minas s Brogiangr R rAuslänädische Fonds Weimar Gera 323 86,7502 Porltug Eisenb O 1886 46 00 b Siotliner 21do 1889 a 26,8002 ges Stiekmasen elVFinnlänclische 322 Sehweiz Gentralb 1880 4 Sinn Sia Nun I 5737Freiburger 15 Fres I 25b2 4o 1883514 J ndItalien Natb Ptd stfr 4 92,508 u e r a ad er r hier St P 621g 104,000Kopenhag Stadt Anl 3 i 93,60B do Nordostbahn 4 r a etr St P JMailänderloIire Loose 19 90b Serb Ris IIyp Ob A 5 77,4026Wilhel m tottw Pulv 10 1s8 oOesterr Papier Rente 4 93,508 Albrechtsbahn gar 145,500 do üit B 5 77 10620 relmahütte 2 51,256

do VOred 100 58 1 330 90b2B Raab Oedenb 26,006 Wilhelm I uxemburg 3 90,900 uckerfabr Fraustadt O 686,06
do 1860 er I oose 5 146,75b2 Reichenb Pardubitz 3
do 1864 er I vose 326 10h rn gar 3 i SPoln Schatz Obl 4 tal Meridionaux 7 e 123 40be Pram u i064 5 1160,75b2 do Mittelmeerb in 5 69,606b Banuk AKtien Bergwerks u Hätten Ges
do do 1866 150,70b
Spanische Ext Anglo Deutsche Bank 5Fhrhische Anleihe 1 W isenb Prior Obligationen Bank J Berl Kasgenv 42120,250 r n re 7 T

do dministr s 892,20b Bank G Sprit u Prod 5 e 100 Beriue er u hredo Zoll Oblig s Barmer Bankverein s 114 256 IBraunschw Kohlenw 4do 400 Fres Ioose 87,6092 Berg Mürk III A B e 99,400 Berliner Handels Ges 6 135,75b26 o hw T Dre 5 Fr
Upgarische Gold I A 4 i 101,4Cba0 do III C 3 99,400 Brauuschw Bank 5 108,206 c a 33 a 25 149 00do Grundeuntl Obl 4 892,750 Braunschweigische 4 105,706 Cöln W u Komm 5 99690 Consol Bergw G i
Tür Tab R A abg Sie Lübeck Büchengarant 4 ſCob Goth Kredit Ges 8 1107,00b20 Consol Reg St r 5 s

Magdebur Wittenb Danziger Privatbank 82 h X e t Pr uMainz Ludw 68 69 gar 4 Deutsche Grundsehuld s 119,500 Geisenicir Wein i d za
Deutsche Hypoth Pfandhbriefe do 75 76 u 781 4 103,00b2B DeutscheNationalbankt s 6 i eh d o

do isr4 Essener Kredit 7 127,800 e ren WegAnhalt DessauerPfdbr 4 102,900 Mecklenb Friedr Frab 3 ſEGerger Bank o 4 r 5 1335Deuts Gr Kr Präm I 112,006 Obersehles Lit E 32 Hanpoversche Bank 4 107 600 a ussstahl 8
do II Abih 3 107,508 Ostpreuss Südbahn a 104,250 Hamburg Uypoth B 8 139,00b 0 rer m 30905

D Gr B III IIIa u Saulbahn 3 i 95,40Bß Hamb Com u Disc B 4 104,750 B o B x t Pr iIII b 3 99,40b Weimar Geraer 4 Königsber 4 Vereinsb 5 100,00 ugo u S z 37D Gr B IV rz 110 3 99 09620 Leipriger an 6 l128,100 or aw Steins B
do V rz 100 a 600 Täbecker Kommwerzb 6 116,100 e i ennüite 52 80rr0do VI rz 1001 4 108,000 Albrechtsbahn 5 Jſecklenb Hypotheken 8 138,606 Königin Marienhütte e 22

Deuts Grundseh ObI 4 102,00b20 Böhm Nordb Obl 4 101 106 Nordd Grund Kredit 192 10b20 König r 10 l
do do V VI 4 1102,600 BuschtehraderG Obl 4 103,75b2B Oesterr Länderbank s i n Bis i
do do do 3 97,500 Dux Bodenbaeher II 5 oOlädenb Spar u Leihb 7 r nenDeuts Hyp Pfdbr 4 102 20b26 do II s Preuss immob l p St 18 234 000 en Nein 67 doHamb Hyp rzb à 100 4 101,00b do Silb Pr 4 93,600 do Leihhaus Konv 6 91,300 ine e ginn Lit 6 o 14280
do unkdb bis 1900 4 103 00b do Gold Pr 4 1601,106 Rhein Westt Bank 2 einische C

Meininger Myp Pfdb 4 101,406 Dux PragerGold Obl s Weimar Bank konv 4 121,606do i nd bis dos 4 11103,00b20 Galiz Karl Ludw 1881 4 94,0002 Westtälische Bank 59 113,600
do Prüm Pldbr 4 129 00 ha Ital Ris Obl v St gar 3 54,75b20 Wiener Bankverein 7 Oblig V Indust u Berg Ges

Nordd Gr Cred Pldb 4 101,00b26 do Mittelmeerb stfr 5 85,59b Wiener Unionbank 7Pfalz IIyp B Pldbr s 97,700 Kasse Oderb Gold 89 4 97,50 bFomm Iyp B i IV do Silb Pr 801 4 893 40da e e 1neue rz 100 4 101,506 upriuz Rudolſsb 4 93,700 schersleb Kaliwerkedo V VI b 19000 unk 4 I08 00be6 Wodeiannnergay 4 101,600 Industrie AKtien Bochumer Gussstahl 4
P B Pfd III a I10 s IIs 506 Lemberg Czernowitzer 4 93,20b20 Dessauer Gas Alledo III V u VI r2 100 5 107,750 Gest Fre Staatsb alte 3 84,70b20 0 t Anilinfabr 9 I68 00b20 Dortmunder Union 5 110,300
do VII VIII X z 100 4 101,800 do 18741 3 81,750 Archimedes 72,60b2 Gr Berl Pkerdeb I u II 4 102,40b4do III re 100 23 100 do 1865 379 90b20 Bau Austührung s Hamb Packetiahrt 4

go 39091 2 do Ergünzungsn s 81,606 Berl Charlottenb 7,9 10100 Henekel Obligationen 4 I0s 400Pr Centrb Pfdb rz 100 4 100,200 do Gold r 4 101,4062 do Neustadt 9 83,100 Hibernia 104,75d2BJo do 28901 4 103 500 Oesterr ILokalbahn 4 95 99b20 Passage Konv 3 e 65,756 Laurahütte a 108 50 b
do do 3 96,80620 do Nordwestbahn 5 105 10bz0 B Wilmersd G 26 14500 Luise Tiefbau a 100 50bPr Centr Komm Obl 3 96,506 Pilsen Priesen 4 94,5060 Bavar 10 T Naphia Obligationen J 6 101,20640Pr Hp B VII XII 4 102,C0b20 güdöster Bahn Lomb 364,90b20 Berliner erhot o 84,50b2B Norddeutscher Lloyd 4 100 40do do XV X VII do Obligationen 5 108 80baB do le St Pr 8 121 506 Obersehl Eisenbahnb 4
unkündb bis 1900 4 103,00 ba Ungar Nordostbahn 95 96,100 do Musik Pietsehm 10 46,500 4o In a 102,900

Pr Hp G Certit 4 e do do Gold O 5 108,606 Omnibus Gesellschaft 168 300 006 e Akt Bauver 4 1101,0060Rhein Hyp Pfdhb 16901 4 do Pisenb Silb A a 97,50 b Braunschweiger Jute 6 111,905 ivay Obligationen
do do 3 i 96,800 Gr Ruses Risenb Ges Butzke Metallindustr 4 83,500 Thale Eisenwerk à

Sehles B xb à110 5 ſIvangorod Dombrowo 42 r z Charlottb Wasserwerk 109 182 00ba20 v Thiele Winkler 4 101 500do do do 4 e Koslow Woron 1889 4 94,20d20 Chem Fabr Schering 20 270 25020 Westf Gruben Verein 5 103 2062
do Bodenkredit 4 101,800 Kursk Chark Asow so 4 94,75b2 PDanziger Oelmühle O 88,00b26 IZoologischer Garten 18 I106 508

2 e

S

e e

e

e
h

r



e

S z

h n

wenaren a

ſofort zuſammen verlöſcht bald und Hinterläßt wenig Aſche

9 von ganz hellbräunlicher Farbe Verſanitt S dieleicht ſpeckig wird und bricht brennk langſam fort nament
lich glimmen die Schußfäden weiler wenn ſehr mit Farb
ſt erſchwert und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche die

ch im Gegenſatz zur echten Seide nicht kräuſelt ſondern
krümmt Zerdrückt man die Aſche der echten Seide ſo
ſtäubt ſie die der verfälſchten r Die Seiden Fabrik

Geſchäftsbücher
mit neuem Sprungrücken von F W Kaiser Plauen i/VB

Dieſe Bücher ſchlagen flach auf

Aug W edläy Leipzigerſtraße
gut reinigt man an besten Werthrolle Handschuhe

Laut Zeugniß mit Benzolinar welches man in jedem ein S
ſchlägigem Geſchäft die Flaſche zu 50 Pfg und 1 Mark erhält

Die Herren Rammiger Söhne Handſchuhfabrik in Altenburg ſchreiben
i Benzolinar hat vor Benzin den Vorzug dass es speziell die Farbe e
weniger angreiſt und harzige Flecke besser entfernt

Chem Vabrik Wilhelm Roloff Leipzig

je Siegvro Fenſter v 10 Mark an bis 2 Mtr

RE Oelpro Fenſter von 4 Mark an bis 2 Mtr fix und fertig am Haus unterGarantie liefert W l Fs et E V gerſtr

Schaufenstergestelle
Gestelle zum Tragen von GlIasplatten Cryſtallglasplatten

Einzelſtänder Wandarme in Schmiedeeiſen broncirt u vergoldet
Etagen Treppen Banmgeſtelle Meſſing polirt lackirt oder vernickelt

fertigt nach eigenem Syſtem ſowie nach Angabe und Maaß
Musterlager Leipzig Ritterstr 36 I Et P A II 731

n S u r n t rS 7 V h e d S e 7 e5Meru empfeohdlent Patenurt n In ung Auslande

UBRiversal Trocikicen
DBesenfſector

Cholera Sehutzass

Patent Laue
D abſolut ſicher und gründlich wirkend ſparſam u luftreinigend
S für Desinfeetion von Aborten Gruben Schleußen Kloagken

S Stallungen Wagenhalteplätzen c
Unentbehrlich für alle Haushaltungen Schulen Kaſernen

Krankenhäuſer Kurorte Bahnhöfe Fabriken Leihhänuſer c
Schutzbietend bei allen Epidemien und anſteckenden Krankheiten
Alle ärztlich empfohlenen und in Apotheken ſowie Drogenhandlungen ver

käufliche pulverförmige Desinfectionsmittel verarbeitet der Apparat mit außer
ordentlichem Erfolg

Verkauf direet gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung des Be
trages von 3,50 oder durch Apotheken Drogenhandlungen Handlungen
in hygieniſchen Artikeln ſowie ſonſtigen einſchlagenden Geſchäften

Versand Geschäft Victoria Radebeul Dresden
Wiederverkäufer geſucht

Freyburger Cement Kalk
aus der Fabrik von Julius Barck in Freyburg Unſtrut

iſt ein cementähnliches Material bereits vollſtändig abgelöſcht und fein
gemahlen welches nicht nur wegen ſeiner groſzen Ergiebigkeit und bedentenden Bindekraft bei einem Zuſahe bis zu 7 Theilen Sand verhältniß
mäßig billiger ſondern auch viel bequemer zu verarbeitzn iſt wie Weiſf
und Grau Kalk Wegen ſeiner gelben ſaudſteinartigen Farbe eignet ſich
dieſer Cement Kalk auch ganz vorzüglich für alle Putzarbeiten

Niederlage in Halle a S bei Otto Westphai Canengerweg

Cognac
von

Jas Hennessy Co Cognae
J L Martell oTricoche Co doS C a 7 Co doiva Rubſfo o Jerez2 RUslo deutschen Cognac Marie Buchholz

anlfüees Berhge
Leipzigerſtraſze 5

r ff Paſtorentabak
Packung à 80 Pfg per Pfd Bei größeren

S rgerefiener Rabatt Nur echt mit nebenſtehender
utzmarke bt

Geſeblich Franz Strempelgeſchützt Alte Promenade 23 und Ecke König Merſeb Str

empfiehlt in und z Flaſchen

Man verbrenne ein Müſterchen ſchwarzen Seidenſtoffs

von dem man kaufen will und etwaige Verfälſchun
Iritt ſofort zu Tage Echte vein gefärbte Seide kräuſel

en Seiden anRoben und ganze

von G Henneberg K u
ſendet gern Muſter von ihren
Jedermann und liefert einzelne
porto und zollfrei ins Haus

Sei
26 FIärikeretraesee 26e e empfiehlt ſein gröſttes Lager ſelbſtgefertigter

a 2uvbel Spiegel und Polſterwaarene ptge m bei anerkannt billigſter PreisſtellungBei Bedarf bitke genau auf meine Firma zu achten I

Halle a im Juli 1893
P P

S Hierdurch beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß infolge freundſchaftlicher Uebereinkunft Herr

J aus dem unter der Firma

S ausgeſchieden iſt
S Firma weiterfortführen

Inans Fleissner

Otto nes e Cogemeinſchaftlich geführten

Möbeltransport und Speditions Geſchäft
Jch werde ſelbiges unter Uebernahme der ſämmtlichen Activen und Paſſiven unter gleicher

Bei dieſer Veranlaſſung danke ich für gütiges Wohlwollen deſſen ſich unſer Geſchäft
S bisher zu erfreuen hatte und indem ich zugleich angelegentlichſt um deſſen weitere Erhaltung bitte habe ich die
S Ehre die Verſicherung meiner Hochſchätzung zu erneuern

S 7 er e hS 7 T e s re ee e W S r S S
Otto Thetmanmm

Als WoEShRZBURö
Daan

7

s 2S ee e
Grosses lager al perPreiscourante gratis a franco

Christian Glaser
Halle a/S Gr Klansſtraßße 24

empfiehlt in größter Auswahl

e

Eiſerne Pettſtellen

mit Matratzen von Alpengras oder
oßhaarKinder Pettſtellen

mit Seitentheilen aus Schnuren oder
Drahtgeflecht

Weg
Reiſe Bettſtellen

mit Drellüberzug und Jndiafaſer
Einlage ſehr prakktiſch

zu billigſten Preiſen
Meter f blan Kwint3 ſchwarz od braun Chéviot

zum Anzuge für 10 2,10 desgl zu
Herbſt oder Winter Paletot für 7
verſ franco geg Nachn J Rüntgens
Tuchfabrik Eupen bei Aachen An
erkannt vorzügliche Bezugsquelle

Touriſten
Hemden Gürtel
Socken Shlipſe

für Herren und Knaben
empfiehlt in großer Auswahl

II Schnee Nacht
Halle Gr Steinſtr 84

Hafen U Lagerhauv Actien Gevellseh

Aken a d Elbe
Günſtigſter Elbe Umſchlagsplatz für die Saale Gegend

Regelmäſßtiger Eilverkehr Hamburg Aken und umgekehrt
Große hochwaſſerfreie Lagerräume für zollfreie u Tranſito Lagerung

Zollamt mit allen Befugniſſen

Schneider Haase
5 Kleinſchmieden 5

empfehlen

Trauuer iüte
Gaarrten Liter

in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

Kneipp sche Kuranstalt
Villa Fürstenthal

Robert Franzstrasse 13 früher Mühlgraben 9
Die Kneipp sche Kurmethode erweist sich ausser bei allen fieber

haften Krankheiten besonders wirksam bei Nervosität Blutarmuth Rheu
matismen Lähmungen Lupus Zuckerkrankheit Unterleibs uud Frauen
krankheiten Fettsucht ete

Prospecte durch unterzeichneten Leiter der Anstalt
Dr med G Eberhardl

Pralkt Töchter Instüätunt
für Familien welche die Ausbild ihrer Töchter nicht im Auslande
sondern in voller Berücksichtigung der gesundheitlichen wirth
scha ſtehen und wissensehaftlichen Interessen der 2
Hausfrau u Mutter oder selbstständigen Persönlichkeit
im deutschen Heim gründlich und gediegen bewirken wollen von

Director Karl und Laura Weilss Weimar
Höchste Referenzen Ausführliche Prospecte

od allem Ungezrefer
duroh Braidichs neu entdecktes überseelsches Pubvet

Niederlage bei M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30
Winsterbergenm Poſt ung le graphen

Std von Bad Friedrichroda in Thüringen herrlich eneßalddorf 480 m ü M nahe dem Rennſtie Senberg Jnſelsberg und e
thal reine Gebirgsluft vorzügliches Quellwaſſer gute Verpflegung im Hotel
a r prileri a r aubere und billige Wohnungen
reque g erſonenAuskunft ertheilt J Knnut Lehrer

Für den Anzeigenthell veranlwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendrl Mit Unterhaltungsblatt
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